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Erich Fromm, der »Prophet« der Liehe
Er bekehrt Liebesleid

zu reifem Liel ück
Erich Fromm: Der „Prophet der Liebe" zeigt Wege auf

machen, daß Lieben eine
Kunst ist, genauso wie Leben
eine Kunst ist; wenn wir ler
nen wollen zu lieben, müssen

VON

STEFFEN KAPPELT
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Mit der Liebe haben sie ihre
liebe Not. Die meisten Men
schen. Meint jedenfalls Erich
Fromm, Psychoanalytiker, So-
zial-Philosoph und Bestseller-
Autor. „Es gibt kaum eine Ak
tivität, kaum ein Unterfangen,
das mit so ungeheuren Hoff
nungen und Erwartungen be
gonnen und das mit einer sol
chen Regelmäßigkeit fehl
schlägt wie die Liebe", stellt
Erich Fromm in seinem Buch

„Kunst des Liebens" fest, das
besonders unter jungen Leu
ten in den letzten Jahren so
etwas wie ein heimlicher Best

seller wurde und Millionen-

Auflage erreichte.
In dem Büchlein analysiert

Fromm, von vielen als „Pro
phet der Liebe" apostrophiert,
die Misere der Liebe und ver
sucht, Auswege aufzuzeich
nen: „Der erste Schritt auf
diesem Wege ist, sich klarzu

wir genauso vorgehen, wie wir
das tun würden, wenn wir ir
gendeine andere Kunst, zum
Beispiel Musik, Malerei, das
Tischlerhandwerk oder die
Kunst der Medizin oder der
Technik, lernen wollten."

Versuch
Um Mißverständnissen vor

zubeugen: Fromms Werk ist
keine Gebrauchsanweisung,
die bei richtiger Anwendung
Liebesleid in Liebesglück ver
wandelt. Fromms Werk ist der
Versuch, die Gründe für die
fehlende Liebe aufzuspüren -
eine Auseinandersetzung mit

uns, mit der Gesellschaft, mit
den verschiedenen Kulturen.
Es ist die Frage nach dem
Menschen.

Aber fangen wir von vorne
an: Da sind zwei, die sich „ge
funden" haben, die sich inein
ander verliebt haben. „Frei
lich", so Fromm, „ist diese Art
der Liebe ihrem Wesen nach
nicht von Dauer. Die beiden
Menschen lernen einander im
mer besser kennen, und dabei
verliert ihre Vertrautheit im
mer mehr den geheimnisvol
len Charakter, bis ihr Streit,
ihre Enttäuschungen, ihre ge
genseitige Langeweile die an
fängliche Begeisterung getö
tet haben."

Und: „Anfangs freilich wis
sen sie das alles nicht und mei
nen, heftig verliebt und .ver
rückt' nacheinander zu sein,
sei der Beweis für die Intensi-

Fortsetzung: nächste Seite

Noch sind sie verliebt: Mit ungeheuren Erwartungen begonnen, schlägt die Liebe bei vielen Menschen mit
Regelmäßigkeit fehl. Wege zur „reifen Liebe" weist Erich Fromm in seinem Buch „Die Kunst des Liebens"
auf. Bild: MZ-Archiv

Exclusiv aus Paris:

Zauberhafte Brautmode
und herrliche Abendkleider
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Fortsetzung:

tat ihrer Liebe, während es
vielleicht nur beweist, wie ein
sam sie vorher waren."

„Freud irrte sich, als r in der
Liebe ausschließlich den Aus
druck oder die Sublimierung
des Sexualtriebs sah und nicht
erkannte, daß das sexuelle
Verlangen nur ein Ausdruck
des Bedürfnisses nach Liebe
und Einheit ist." Fromm, bei
leibe nicht sexualfeindlich
eingestellt, sieht in Freuds
„Irrtum" eine Antwort auf die
Prüderie zur Jahrhundert

wende.

HOCHZEIT UND ZUSAMMENLEBEN Donnerstag, 29. April 1982

ist Erich Fromms Forderung
auf liebevolle Weise revolu
tionär.

Da sind noch die „Projektio
nen" - die Erwartungen, Sehn
süchte, mit denen der „Gelieb
te" belegt wird. Da sind die
Rollen, in die die Partner ge
drängt werden. Fromms Auf
forderung in diesem Zusam
menhang: ein Blick zurück in
die Vergangenheit, in die
Kindheit. Was Hänschen einst
mit Vater und Mutter erlebte,
haftet Hans, dem Erwachse
nen, häufig noch an. Hans
sucht - um hier nur ein Bei
spiel zu nenneii - in seiner
Frau den mütterlichen Schutz
und kann so nicht die „reife
Liebe" finden.

Aktiv
„Kunst des Liebens" - das ist

die „reife Liebe", eine Vereini
gung, bei der die eigene Inte
grität und Individualität be
wahrt bleibt. Liebe ist eine ak
tive Kraft im Menschen. Sie ist
eine Kraft, welche die Wände
niederreißt, die den Menschen
von seinem Mitmenschen
trennen, eine Kraft, die ihn
mit anderen vereinigt."

Erich Fromm: Die Kunst des
Liebens, Ullstein-Materialien.

Alltäglich

Mit diesem alltäglichen Fias
ko der beiden Verliebten be
ginnt eigentlich Erich Fromms
Auseinandersetzung mit dem
Thema Nummer eins, der Lie
be. Ob die Liebe zwischen El
tern und Kind, ob Nächstenlie
be, mütterliche Liebe, eroti
sche Liebe, Selbstliebe oder
die Liebe zu Gott - für Erich
Fromm haben die unter
schiedlichen Ausformungen
der Liebe einen gemeinsamen
Nenner: den Menschen, der
versucht, mit der Welt wieder
eins zu werden. „Das tiefste
Bedürfnis des Menschen ist,
seine Abgetrenntheit zu über
winden und aus dem Gefäng
nis seiner Einsamkeit heraus
zukommen ...

Der Mensch
sieht sich vor das Problem der
Lösung der einen und immer
gleichen Frage gestellt: wie er
sein Abgetrenntsein überwin
den, wie er zur Vereinigung
gelangen, wie er sein eigenes
einzelnes Leben transzendie-
ren und das Einswerden errei
chen kann."

Streckenweise ist Fromms
Buch Auseinandersetzung mit
Sigmund Freud, der das Pro
blem Liebe mit der Trieb-
Theorie lösen wollte und letzt
lich so etwas wie eine sexuelle
Revolution ausgelöst hat. Be
scheinigt Fromm seinem Psy

choanalytiker-Kollegen:

Revolutionär

Der Konsum tötet die Liebe.
In einer Gesellschaft, in der al
les zu haben ist, wird schließ
lich auch der Mensch zur Ware.

Erich Fromm: „Unsere Gesell
schaft wird von einer Mana
ger-Bürokratie und von Be
rufspolitikern geleitet; die
Menschen werden durch Mas
sensuggestion motiviert; ihr
Ziel ist, immer mehr zu produ
zieren und zu konsumieren,
und zwar als Selbstzweck.
Sämtliche Aktivitäten werden
diesen wirtschaftlichen Zielen
untergeordnet; die Mittel sind
zum Zweck geworden; der
Mensch ist ein gut ernährter,
gut gekleideter Automat, den
es überhaupt nicht mehr inter
essiert, welche menschlichen
Qualitäten und Aufgaben ihm
eignen. Wenn der Mensch zur
Liebe fähig sein soll, muß der
Mensch selbst an erster Stelle
stehen." Die Liebe ist also
nicht nur das Problem,des ein
zelnen, sondern das Problem
der Gemeinschaft, des Gesell
schaftssystems. So gesehen,

Der „Prophet der Liebe": Erich Fromm, Psychoanalytiker und Sozial-Philosoph.
Bild: Deutsche Verlags-Anstalt

Die Fotos . . .

. . fürs Titelbild stellten Pronup-
tia, Gisela Them/np und die
Deutsche Verlags-Anstalt zur
Verfügung.

ff Erst kommt das Glück, dann kommen
dieWünsche. Ehr Geldberater sagt

Ihnen zum Glück, wieSie rechtzeitig
sparen können.**

Wenn junge Leute beschließen, das
Leben gemeinsam zu meistern, sollten
sie sich auf das große Glück allein nicht
verlassen. Denn die Gründung eines
eigenen Hausstandes kostet viel Geld.
Deshalb ist es ratsam, früh genug dafür
zu sparen - z.B. durch Plus-Sparen.
Dabei kommt ohne spürbare Belastun
gen automatisch alles aufs zins
bringende Sparkonto, was auf Ihrem

Girokonto übrigbleibt. So sammelt sich
beinahe wie von selbst ein hübsches
»Spar-Sümmchen« an, das später Ihren
gemeinsamen Wünschen zugute
kommt. Ihr Geldberater informiert Sie
gern ausführlicher darüber.

Der Geldberater: der persönliche
Service Ihrer Sparkasse.

Wir können viel für Sie tun

Stadtsparkasse Münster

Hutschenreuther

Blau Zwiebelmuster.

Ein Traum von
Porzellan und
ein Beispiel
dafür,
daß auch
Porzellan mit
Tradition
jung bleibt.
Hutschen
reuther Blau
Zwiebelmuster
umfaßt ein
Angebot
von mehr als
150 Teilen.

HUTSCHENREUTHER WIR HABEN FREUDE DARAN. IHR SCHÖNSTES PORZELLAN ZU MACHEN

Wir informieren und beraten Sie gern

4400 Münster

Von-Vincke-Straße 15 (Nähe Hbf., Servatiiplatz)
Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr

Kristall • Porzellan • Bestecke • Silberwaren • Koch- und Brat

geschirre • Kunstgewerbliche Geschenkartikel
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